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Die parteipolitiſche Entwicklung
in Oberſchleſien

Es iſt ja einigermaßen begreiflich daß angeſichts des
überraſchenden Ergebniſſes der Reichstagserſatzwahl in
Kattowitz Zabrze das Zentrum als hauptleidtragende Partei
die Schuld an dem enormen Stimmenzuwachs der Polen
nicht bei ſich ſelbſt ſuchen ſondern andere hierfür verant
wortlich machen möchte Die Zentrumspreſſe macht ſich die
Löſung der Schuldfrage freilich ſehr leicht Mit dem

Schlagwort Hakatismus iſt die Sache für ſie erledigt Der
Hakatismus hat aber weder mit den früheren Uebergängen
ehemals im Beſitz des Zentrums befindlicher oberſchleſiſcher
Mandate an die Polen noch mit dem jetzigen Wahlergebnis
in Kattowitz Zabrze etwas zu ſchaffen Das Zentrum hat
ſich die polniſche Bewegung ſelber groß gezogen

Niemand der die Verhältniſſe des oberſchleſiſchen Jnduſtrie
bezirkes ſeit längerer Zeit kennt wird darüber im unklaren
ſein daß die polniſche Bewegung von außen her dort hinein
getragen worden iſt daß noch vor fünfundzwanzig Jahren
kaum eine Spur davon exiſtierte daß damals die nur
polniſch ſprechenden Arbeiter es ſelbſt lebhaft beklagten
nicht deutſch zu verſtehen weil ſie dadurch ſich an die Scholle
gefeſſelt fühlten außerſtande ihre Arbeitskraft an Orten zu
verwenden wo dieſe beſſer bezahlt wurde Der gediente
auch der deutſchen Sprache mächtige Mann fühlte ſich als
etwas Beſſeres So lange das Zentrum gegenüber der
Induſtrie und dem Großunternehmertum als die eigentliche
Volks und Arbeiterpartei galt konnte die durch den fort
währenden Zuſtrom von Arbeitern aus der Provinz Poſen
immer ſtärker anſchwellende nationalpolniſche Bewegung nur
langſam Terrain gewinnen Die Situation verſchlechterte
ſich aber für das Zentrum wie der über die oberſchleſiſchen
Verhältniſſe durch ſeine jahrelange Anweſenheit gut in
formierte Abg Gothein ſchon im April vorigen Jahres in
einem auch jetzt noch ſehr leſenswerten Aufſatz nach
gewieſen hat um ſo ſchneller je mehr es zur Macht
gelangte und aus der Volks und Arbeiterpartei eine
agrariſche Partei wurde Zahlreiche katholiſche Hand
werker die bei der lebhaften Nachfrage die durch
die ſtarke Bevölkerungszunghme gezeitigt wurde ſich zu
Kleininduſtriellen aufſchwangen vermehrten das Arbeit

eberekement unter den Zentrumsangehörigen da katho
iſche Anwälte und Aerzte größeres Vertrauen bei den

breiten Maſſen fanden als proteſtantiſche oder jüdiſche ſo
ließen fich immer mehr davon im Jnduſtriebezirk nieder die
Selbſtverwaltung in den Orten wo das Zentrum die
Macht hatte bevorzugte ſeine Anhänger katholiſche Richter
und ſonſtige Beamte verſtärkten die Reihen Mehr und
mehr verlor damit die Zentrumspartei im Jnduſtriebezirk
den Charakter der Volkspartei im Gegenſatz zu einer ariſto
kratiſchen der Vertretung der Arbeiter gegenüber der
Arbeitgeberpartei des Anwalts der Ungebildeten gegenüber
den Gebildeten Es war unmerklich ſelbſt Arbeitgeberpartei
aus einer Oppoſitions die herrſchende Partei geworden
Damit war der Boden für eine neue Volkspartei bezw
Arbeiterpartei gegeben die geiſtig höher ſtehenden Arbeiter
fanden dieſe in der Sozialdemokratie die zurückgebliebenen
in der polniſchen Arbeiterpartei denn das iſt ſie in Ober
ſchleſien Mußte dieſer natürliche Uebergang aus dem Lager
der Oppoſition in das der herrſchenden Partei die Stellung
des Zentrums im oberſchleſiſchen Bezirk ohnehin ſchwächen
ſo war ſeine Politik dazu angetan den Boden auf dem es
dort fußte weiter zu erſchüttern Das Zentrum wird
agrariſch ſein oder es wird nicht ſein rief im Abgeord
netenhauſe ein ſchleſiſcher Graf aus der in naher Verwandt
ſchaft zu einer der großinduſtriellen oberſchleſiſchen katholi
ſchen Magnatenfamilien ſteht Die agrariſche Politik aber
verteuert dem Arbeiter ſeine Lebenshaltung verſchlechtert
ſeine Lage Trotz aller ſozialpolitiſchen Geſetze die das
Zentrum befürwortet oder für die es ſtimmt muß ſeine
agrariſche Politik ihm die Arbeiter entfremden Und in
einem Grenzbezirk wie dem oberſchleſiſchen muß die Wirkung
der Agrarzölle dem Arbeiter geradezu handgreiflich klar
werden Die Arbeiterinnen die täglich zur Arbeit in den
großen polniſchen Spinnereien die Grenze überſchreiten
wiſſen genau zu erzählen um wieviel billiger Brot und
Fleiſch jenſeits der Grenze iſt als diesſeits derſelben und
ſo kurz iſt das Gedächtnis der dortigen Arbeiter auch nicht
als daß ſie nicht noch wüßten wieviel billiger das Schweine
fleiſch war als die Schweineeinfuhr aus Rußland noch nicht
auf 1352 Stück wöchentlich kontingentiert war Die tiefe
Unzufriedenheit über die Verſchlechterung ſeiner Ernährungs
verhältniſſe der Vergleich mit der Lage ſeiner Arheits
genoſſen auf den benachbarten ruſſiſchen und galiziſchen
Werken das iſt vorwiegend der Nährboden für die
polniſche Arbeiterbewegung in Oberſchleſien 5

Deutſches Keich
Das Burenkomplott in Windhnuk

Andries de Vet hat ein Schreiben an die Windhuker Nach
richten gerichtet worin er betont zu ſeinem größten Leidweſen
habe er geleſen daß ſein Haus als Verſammlungsort dieſer Leute
genannt werde Als geborener Afrikaner und Bur und gleich
zeitig als deutſcher Untertan ſchmerze es ihn daß man der
Anſicht zuneige das Vertrauen in die Burenbevölkerung von
DeutſchSüdweſtafrika ſei durch die Ereiquiſſe der letzten Tage
erſchüttert Meines Erachtens kann dem wahren Bur kein
größeres Unrecht zugefügt werden als ihm zuzumnten ein
Konmwplott mit Hoktentotten und Kaffern gegen die weiße Raſſe
zu bilden Andries de Wet weiſt darauf hin daß die Buren

von den Hottentotten ebenſowenig geſchont würden als die
Deutſchen Die Südweſtafrik Ztg ſügt hinzu Alles wos
in letzter Zeit von Kapſtadt kam und in Südafrika geboren
war gilt hier als Bur und nicht zum mindeſten auch deshalb
weil ſich dieſe Leute faſt durchweg für Buren ausgeben

Die Unrnhen in Deutſch Oſtafrika
Ein Telegramm des Kommandanten der Thetis aus Dar

esSalagam meldet Zwei Kreuzer überſührten am 16 d M
das Expeditionskorvs Johannes nach Kilwa Kiwindje Jn
KilwaKiwindje wurden 20 Mann des Buſſard und in Kiswere
Leutuant zur See Hollmann und 20 Mann der Thetis ge
landet Leutnant zur See Kohler ſchützt Kiumangao

Der Gouverneur von Götzen telegraphiert aus Dar es
Salaam Hauptmann von Wangenheim ſſchlug unterſtützt
von Hilfskriegern 600 Aufſtändiſche am 10 Oktober bei Jſega
im Südweſten des Bezirks Morogoro an der Straße von
Kiloſſa nach Jringa und marſchierte dann weiter auf Widnunda
Damit iſt der größte Teil des Bezirkes Morogoro unter
worfen Jm Lindi Bezirke ſchlug Hauptmann Seyfried
auf einem Streifzug nach Maſſaſſt die Rebellen bei Nyangao
Leutnant Ligſpiegel ſchlug mit Teilen der 3 Kompagnie die
Auſſtändiſchen am Umbekuru dem Grenzfluſſe zwiſchen Kilwa
und Lindi Major Johannes ging mit dem Expeditionskorps
bente anf den Kreuzern Buſſard und Seeadler und dem
Gonvernementsdampfer Kaiſer Wilhelm II nach Kilwa von
wo er in drei Kolonnen auf Szongao marſchieren ſoll Das
Expeditionskorps beſteht aus der Kompagnie von der Marwitz
der Kompagnie v Kleiſt dem Detachement Marine Jnfanterie
v Schlichting und Etappentruppen unter Oberleutnaut Frank
zuſammen etwa 500 Gewehre 3 Maſchinengewehre 50 Hilfskrieger
und 600 Träger Das Detachement von Grawert ging gleich
zeitig zur Verſtärkung nach den Matumbi Bergen

Die nach Kilwa abgereiſte Eiſenbahnſtndienkomm iſſion der
Unternehmungsſirma Philipp Holzmann für Erkundung der
Linie Kilwa Liwale wird von 40 Mann unter Oberlentnant
Schulz beglektet

Ueber Kapſtadt meldet Bezirksamtmann Richter die Ent
ſetzung Songeas durch Oberlentnant Klinghard mit dem
Hilfskorps aus Bismarcksburg

Politiſches
Der Graudenzer Geſellige muß ſich heute ſelbſt be

richtigen Er ſchreibt Dem Oberpräſidenten Delbrück iſt
das Handelsminiſterinm tatſächlich angeboten und er hat
dieſen Miniſterpoſten auch angenommen Auch die

Danz Ztg hört aus zuverläſſigſter Stelle daß Herrn Delbrück
das Handelsminiſterinm angeboten worden ſei Sie glaubt auch
daß er bereits angenommen habe Die Frage wer der Nach
folger des Herrn Möller ſein werde iſt ſomit erledigt

Die Welfen ſind unverbeſſerliche Schwärmer Der
dentſch hannoverſche Klub in Osnabrück feierte den Geburtstag
des Herzogs und der Herzogin von Cumberland Jn ſeiner
Eröffnungsrede ſagte der Vorſitzende Rechtsanwalt v Jſſendorf
Hannover daß man ſich der freudigen Hoffnung hingebe
wiederhannoverſch zu werden nicht durch einen Krieg
mit Preußen fondern auf friedlichem Wege Der Reichstags
abgeordnete Freiherr v Hodenberg gedachte der greiſen Königin
Marie von Hannover mit dem Wunſche daß ihr noch vor ihrem
Tode ihr Herzenswunſch nach Hannover zurückzukehren erfüllt
werde So pflanzen die Welfen an einem 39jährigen Grabe
die Hoffnung noch auf

Parlamentariſches
Zur Einberufung des Reichstages erfährt die

Magdeb Ztg daß ein Beſchlnß über den Termin auf den
der Reichstag einberufen werden ſoll zwar noch nicht gefaßt
ſei daß aber eine frühere Einberufung als ſonſt wahrſcheinlich
e wenn auch nicht mehr eine ſolche während des Monats

ktober

Sozialpolitik
Jn dem ſoeben erſchienenen Heft des Archivs für Sozial

wiſſenſchaft und Sozialpolitik herausg von Werner Sombart
Max Weber und Edgar Jaffé Band 21 1905 veröffentlicht
Ludwig Keller einen längeren Aufſatz über die ſozial
pädagogiſchen Ziele und Erfolge der Comenius Geſellſchaft Der
Verfaſſer legt dar das kaum irgend eine andere große Organi
ſation in Deutſchland den Gedanken der Volkserziehung
der mit dem Gedanken der Volksbildung im engeren Sinne
dieſes Wortes keineswegs zuſammenfällt nachdrücklicher in weite
Kreiſe getragen und den inneren Zuſammenhang zwiſchen Volks
erziehung und Volkswohlſtand ſchärfer betont hat als die
Comenius Geſellſchaft Aber es ſind von der G nicht bloß
allgemeine Grundſätze aufgeſtellt hier ſei nur an die
von der G zuerſt in Deutſchkand durch eine planmäßige
Agitation geförderten Hochſchulkurſe auf die Bücherhallen die
ſtudentiſchen Fortbildungskurſe für Arbeiter die Volksheime die
Studentenheime die Landerziehungsheime uſw hingewieſen
und ihre Anregungen und Vorſchläge haben bei Staats und
Kommunalbehörden ſeit fünfzehn Jahren viel Beachtung und
Entgegenkommen gefunden Die Erfolge die von der G
erzielt worden ſind beruhen zum Teile darauf daß ſie ſich ganz
im Sinne der Rede die der Miniſter des Jnnern am 6 April
d J aus Anlaß des Antrags Graf Douglas auf Einſetzung eines
Reichsamts für Volkswohlfahrtspflege gehalten hat von
politiſchen konfeſſionellen oder Klaſſen Jntereſſen völlig frei zu
balten gewußt hat Die Erfahrung hat auch in dieſem Falle
gelehrt daß die Aufgaben die hier geſtellt ſind dann am
ſicherſten gelöſt werden wenn ſie von Organiſationen getragen
werden deren Mitglieder in voller Unabhängigkeit lediglich aus
den Erwägungen echter Humanität handeln

Der Zentralverband deutſcher Jnduſtrieller beruft ſeinen
Ausſchuß auf den 3 Nov nach Berlin zu einer Sitzung die
über die Einführung des 10ſtündigen Arheitstages für
weibliche Arbeiter beraten ſoll Den Anlaß dazu gibt nach
der Köln Zig der Umſtand daß vorausſichtlich nach dem
Vorgang der Augsburger Betriebe im Jannar 1906 die ſüd
deutſchen Baumwollſpinner und Weber dieſe Arbeitszeit ein
führen und zugleich die Löhne um 10 v H exhöhen werden
während ſie vor 3 Jahren gleich den übrigen Mitgliedern des
Zentralverbandes Gegner der Herabſetzung waren Um zu er
mitteln ob die übrigen Jnduſtrien des Zentralverbandes die
weibliche Arbeiter beſchäftigen der gleichen Anſicht ſind oder bei
der vor 3 Jahren geänßerten Auffaſſung beharren wird die

Sitzung anberaumt Gleichzeitig werden die Mitglieder des
Zentralverbandes erſucht ſich binnen 8 Tagen zu äußern ob ſie
bei ihrem vor 3 Jahren erſtatteten Gutachten beharren oder
anderer Anſicht geworden ſind Jn letzterem Falle wird zugleich
z Angabe der Gründe für die veränderte Stellungnahme ge

eten

Hhgiene und Medizinalweſen
Der Arzt hat unter allen Umſtänden auch wenn andere

Aerzte am Orte ſind für ſeine Vertretung bei der Be
handlung eines Kranken zu ſorgen wenn er ſeinen Wohnort
verläßt So hat in einem jüngſt gefällten Erkenntniſſe der
preußiſche ärztliche Ehrengerichtshof geurteilt Es
konnte nicht ausbleiben das gegen das Urteil von den Aerzten
Einſpruch erhoben wird Der ärztliche Standesverein
zu Spandan veröffentlicht in der Mediz Reform einen Be
ſchluß der ſich gegen die Wiedereinführung eines derartigen
Zwanges auf Hilfeleiſtung ausſpricht der vor nunmehr
36 Jahren aus wohlerwogenen Gründen aufgehoben worden ſei

Verſicherungswefen
Ueber den fertiggeſtellten Geſetzentwurf betreffend den

Verſicherung svertrag haben der Nationallib Korr
zufolge in den Bundesratsausſchüſſen zwei Leſungen ſtatt
gefunden die zweite iſt in der vorigen Woche erledigt worden
Es wird von der demnächſt im Plenum des Bundesrats vorzu
nehmenden Abſtimmung abhängen ob die Schwierigkeiten welche
der Förderung dieſes Geſetzgebungswerkes erwuchſen in der
Hauptſache als beſeitigt anzuſehen ſind

Heer und Flotte
Ein Transport verwundeter Krieger beſtehend aus fünf

Offizieren und 52 Mann iſt geſtern mit dem Reichspoſtdampfer
Feldmarſchall von Deutſch Südweſt Afrika in Hamburg ein

getroffen Wie bei früheren Rücktransporten ſo waren auch
diesmal vom Berliner Oberkommando Vorkehrungen getroffen
worden um die Krieger wie es in der offiziöſen Wolffſchen
Mitteilung heißt gleich in Hamburg abzufertigen damit ſie
von dort aus auf Urlaub oder zur völligen Heilung nach einem
Kurort geſchickt werden können Eine andere Art des Empfanges
als eine Abfertigung wäre wohl auch am Platze

Bund deutſcher Architerten

Nachdruck verboten n Hg Hannover 16 Okt

Heute Montag früh ſetzte die zweite Mitgliederverſammlung
ihre Beratungen fort An erſter Stelle ſprach Profeſſor Dr
Hanupt Hannover über

BVanbegamtentum und freie Architekten

Es habe ſich der Uebelſtand herausgebildet daß bis in die
kleinſten Städte hinein ſich das Syſtem des Baubeamtentums
ausbilde Wo einem Gemeinweſen eine Bauaufgabe bevorſtehe
errichte man ein Bauamt Es ſei aber klar daß ein Stadt
baumeiſter einer kleinen Stadt mit etwa 2000 Mk Gehalt nicht
immer erfahrenen freien Architekten gewachſen ſei Auch in einer
größeren Stadt liege in dem heutigen Zug alles auf dem Bau
beamtenwege zu erledigen eine Gefahr Man nehme an daß
in ſolch einer großen Stadt ein tüchtiger Stadtbanmeiſter tätig
ſei Nun erwachſe die Löſung einer großen künſtleriſchen Auf
gabe Die vielen anderweitigen Verwaltungsarbeiten laſſen dem
Stadtbaumeifſter keine Zeit einen Entwurf auszuarbeiten Er
werde einen anderen engagieren die Zeichnung zu machen
vielleicht einen hungernden Konkurrenzzeichner Der Ban wachſe
hoch trotz mancher Mängel wundere ſich jedermann daß das
Werk des alten Baumeiſters einen friſchen jugendlichen Zug
auſweiſe Von dieſem Augenblick gelte der Stadtbaumeiſter als
ein großer Künſtler und freie Architekten kommen gegen ihn gar
nicht mehr auf Sehr richtig Das Bedenkliche ſei aber dabei
daß eine Kraft gleichzeitig hoch komme die in unzähligen
Konkurrenzen es immer nur bis zum 5 oder 6 Preis gebracht
habe Es werde für die ſtädtiſchen Bauten alsdann eine gewiſſe
Unreife maßgebend Deshalb könne an die Stadtverwaltungen
nur die dringende Bitte gerichtet werden die Mithilfe der freien
Architekten nicht zurückzuweiſen damit eine Stadt nicht uniformiert
werde Ausdrücklich wollten ſie aber betonen daß ſie gegen die
Kollegen im Baubeamtentum die Künſtler ſind nichts einzuwenden
hätten ihre Bedenken richteten ſich nur gegen das Syſtem der
Zentralbureaus Lebh Beifall

Die Verſammlung beſchloß die Ortsgruppe zu beauftragen
Material zu einem Vorgehen zu ſammeln

Architekt van Endt Düſſeldorf ſprach dann über
Großbannnternehmertum und Architektenſtand

Die Entſtehung von Großbaugeſellſchaften ſei nützlich ſo lange
ſie nur als Unternehmer auftreten denn ſie arbeiten ſchnell und
gut Nenerdings habe ſich aber die Entwicklung ſo vollzogen
daß die Unternehmer jetzt ſelbſt zu Architekten werden Zur
Abhilfe ſei eine Aufklärung des Publikums nötig was ein Architekt
ſei Selbſt in gebildeten Kreiſen begegne man darüber Unklar
heit Das Publikum müſſe nach der Richtung aufgeklärt werden
daß der Architekt der Vertrauensmann des Bauherrn ſei und
daß dieſer viel beſſer fahre ſich an den Architekten als an den
Bauunternehmer der die Bauausführung in Entrepriſe über
nehme zu wenden Für den Bauherrn habe es ja etwas Ve
ſtrickendes die ganze Bauführung an eine Firma zu übertragen
Aber ſelten ſei nachher jemand damit zufrieden Der beſte Schutz
gegen die HKonkurrenz der Großbaufirmen wäre die reinliche
Scheidung zwiſchen Architekten und Unternehmern
Lebh Beifall

Von einem Beſchluß über ein beſonderes Vorgehen gegen das
Großbonunternehmertüm wurde als zur Zeit wenig zweckmäbig

abgeſehen mDie Verſammlung beſchäftigte ſich ſodann mit inneren Ver
bandsangelegenheiten Ausbau der Organiſation Schaffung eines
Ehrenkodex uſw Studienausflüge nach Hildesheim und Goslar
ſchließen morgen die Tagung ab mit der auch eine Ausſtellung
von Vauentwürfen in den Räumen des Hannoverſchen Künſtler
hauſes verbunden war

Kuskand
Die Kriſis in Ungarnu

Ueber die Zuſammenſetzung des neuen ungariſchen Kabinelts
verlantet inzwiſchen noch nichts Beſtimmtes Es gilt als wahr
fcheinlich daß Baron Dantel zum Finanzminiſter und Baron
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eilitzſch zum Ackerbanminiſter ernannt werden und daß auchF W fter beim Vatikan Graf Szecſen in das
neuernannte Kabinett Fejervary eintreten wird Die erſte Auf
gabe des Miniſteriums ſoll die Gründung einer neuen Regie
rungspartei ſein

Deleanſſé kämpft weiter
Der Matin kommt in ſeinem Dienstagsblatte auf ſeine

Enthällungen zurück um ſie zu rechtfertigen Er rühmt
fich erreicht zu baben daß Deutſchlands Abſichten allen
Franzoſen klar ſind Nur Harmloſe glauben noch ſo ſchreipt
er daß Deutſchland einfach ſeine Handelsintereſſen in Marokko
währnedmen wollte und nach der Algeciras Konferenz alles
eſchlichtet ſein wird Jeder weiß daß die Frage böber iſt und
er Zwiſt fortdauern wird Verbündeter oder Feind lautet

das Gebelß Man wird fortfahren uns die Fauſt zu gelgen ſo
lange wir uns weigern unſere Hand darzureichen Nun folgt
das erſtaunlichſte ſyſtematiſche Delſrinm das je einen kranken Kopf
heimgeſucht hat Um zu zeigent daß Deutſchland kein Recht batte ſich
über die mögliche Ausſchiffung engliſcher Truppen zu beſchwerenführt Matin die Aus oltfung deutſcher Sendlinge
in Frankreich an und fragt Wer wird uns die Rolle

enckeis von Donnersmarck erzählen der ſeitdem in den
chatten ſeines pommerſchen zie Landgutes zurückgekehrt iſt

Wer wird uns ſagen was bel dem Mittageſſen geſchehen iſt als
er ſechs Stunden lang mit zwel Miniſtern allein blieb Wer
wird uns den Namen des Sendboten Bülows enthüllen der
dem franzöſiſchen Miniſterpräſidenten erklärte der Reichskanzler
unterhalte ſich nicht mehr mit Delcaſſé weil er ſein Vertrauen

nicht habe Wer wird uns darüber aufklären was Dr Hamann
Bülows Kabinettschef sie in Paris zu tun hatte als die Ver
dandlungen am kfritiſchſten waren Haben nicht deutſche
Offiziere neulich dem Herausgeber von Armee und Marine
Herrn Pontie in Lothringen Marſchbefehle gezeigt die ſie
anwieſen ſechsmal 24 Stunden nach der Kriegserklärung in Nancy
zu ihrem Regiment zu ſtoßen Hat man nicht im Augenblick
des ſchärfſten Streites für Frankreich bei einem Pariſer Hauſe
Kriegsbedarf beſtellt der in franzöſiſchen Wagen nach der
deutſchen Grenze ging Sagte nicht Dr Roſen bei ſeiner An
kunft in Paris Jch bin der letzte Pfeil des Friedensköchers
Man wollte mit allen Mitteln Frankreich den Eindruck geben
daß es vor dem Kriege ſtehe man wollte es durch Furcht ge
winnen da man es nicht verſühren gekonnt Jede Bemerkung

zu dieſen irrſinnigen Gefaſel würde ſeine Wirkung auf unbefangene
Leſer abſchwächen

Jn der Petite Reépubliqus erzählt Gerault Richard
daß RNonvier nicht wie Delcaſſés Freunde ihm vorgeworfen im
Miniſterrat vom 6 Juni Delcaſſé tadelnd zugerufen habe
Vous avez débauché Pltalie Während der Anweſenheit des

Königs von Jtallen in Paris habe Ronvler der damals Finanz
miniſter war zu Deleaſſe geſagt Kennen Sie ſchon das
neueſte Wort Kaiſer Wilhelms über uns Delcaſſé
verneinte Ronvier fuhr darauf fort Jch werde es Jhnen
ſagen es iſt neulich in Gegenwart des Herrn v Bülow
eäußert worden der es überall wiederholt hat Es lantetFraukre ich ſpielt mit entſchiedenem Glück den Don Jnan

es hat das ſchamhafte Albion überwunden es hält Ruß
land in ſeinen goldenen Ketten und jetzt verführt es mir
Jtaolien Se non à vero Red

Die Depéèche de Tonlonſe erhält die berichtigende Mitteilung
daß Ronvier im Miniſterrate keine Silbe von dem ab
gefiſchten Jtalien ſprach Wahr ſei daß Rouvier während
der Pariſer Anweſenheit Viktor Emanuels einen in Berlin
zirkullerenden Scherz mit ähnlicher Pointe zum beſten gab
Seither erzählte Delcaſſe allerorten daß man ihn in Berlin nur
noch den politiſchen Don Juan nenne welchem an jedem Finger
eine befreundete Nation klebe Jm Miniſterrate geſtattele ſich
Rouvier keine Kalguer ſondern erklärte kategoriſch Wir baben

kein Recht unſer Land ohne deſſen Wiſſen und Willen wegen
eines Stückes afrikaniſcher Erde in einen folgenſchweren
Krieg zu ſtürzen nachdem Frankrelchs Degen trotz Elſaß
Lothringen 34 Jahre lang in der Schelde geblieben iſt

m

Sir Nobert Reid der ehemalige liberale engliſche
Generalanwalt hielt in Finsbury in England eine Rede in der
er u g ausſführle England hege keinerlei Feindſchaft gegen
Dentſchland und die große Mehrheit der Dentſchen hege
keine Feindſchaft gegen England Wir ſind Vettern und die
Verſtimmung iſt lediglich durch die Preßkampagne hüben und
drüben verurſacht worden Der Redner glaubt kein Wort von
den im Matin gebrachten Enthüllungen er hat zwar keine
hohe Meinung von der gegenwärtigen Reglerung aber ein
ſolches Abkommen wie es Matin darſtellt wäre Wahn
ſinn und Englands Einmiſchung zwiſchen zwei große Militär
mächte des Feſilandes erſcheine unglaublich Der Redner billigt
die bleibende Freundſchaft mit Frankreich will aber kein
Bündnis Der japaniſch engliſche Bündnisvertrag beängſtigt
den Redner hauptſächlich weil die chineſiſche Jntegrität durch
England garantiert wird Solche Verträge machen andere
Verträge nötig Der Redner zieht den alten engliſchen Ge
brauch vor keine Schutzbündniſſe abzuſchließen Das größte
Jntereſſe Englands ſei der Friede

Ein unener Mordanſchlag auf Lonbet und
König Alfons

Die ſpaniſche Polizei entdeckte einen Mordanſchlag gegen
König Alfons von Spanien und Präſidenten Lonbet Der
Mordanſchlag war für den 24 Oktober geplant
Die Entdeckung geſchah durch Beſchlagnahme einer Poſtſendung
Man fand zwiſchen Vlumen Dynamitbomben verſtcckt

Die Lage in Rußlond
Die ganze Woche hindurch dauerten in Warſchanu die Ver

fammlungen der Studierenden der Univerſität des Polytechnikums
der Tierarznei Jnſtitute uſw au es wurden dabei allerlei
national polniſche Forderungen aufgeſtellt Die wichtigſte Folge

ieſer Verſammlungen iſt daß 350 Studenten ruſſiſcher Natlona
lität ſich bereit erklärten die Hochſchulinſtitute zu verlaſſen um
die geplante Nationaliſierung der Lehranſtalten zu erleichtern
Die ruſſiſchen Akademiker werden die in Rußland gelegenen

ochſchulinſtilute aufſuchen Eine Abordnung von 37 Akademikern
bergab der Univerſitätsleitung in Warſchau ein Memorandum

worin mehrere Forderungen im Sinne der Poloniſierung der
akademiſchen Lehranſtalten in Warſchau gefordert werden Sollte
eine Ablehnung der Poſtulate erfolgen ſo wird ein Boykott aller
Studlerenden gegenüber der Univerſität in Ausſicht geſtellt
Gefordert wurde auch ſofortige Aufhebung des Kriegszuſtandes

Am Montag fand in der Univerſität in Petersburg ein
überaus charakteriſtiſches Meeting von Studenten und Arbeitern
ſtatt auf dem unbebindert die revolutlonärſten Reden gehalten
wurden Zuletzt ſprach ein unbekannter Agitator der folgende
Reſolution in Vorſchlag brachte Ermordung ſämtlicher
Miniſter Vernichtung und Sturz des Kaiſerhauſes Einführung
einer demokratiſchen Republik Dieſe Reſolution wurde mit
ſolchem Gejohle und Geſchrei unter Abſingen der Marſeillaiſe
mit nur ſehr vereinzellen Proteſten begrüßt daß man anf An
nahme ſchließen konnte

Zu Trubeßtzkois Beſtattung wird noch gemeldet Als um 7 Uhr
abends die Kirche in Petersburg wo die Leiche aufgebahrt war
beſonders ſtark gefüllt war rief plötzlich ein Herr mit lauter
Sktimute es ſei unwahrſcheinlich daß ein im Kraänkenhauſe ver

ſtorbener von Aerzten umgebener Mann der Oeffentlichkeit noch
nicht obduziert ſei Eine Obduktion erſcheine um ſo notwendiger
als der Verſtorbene als Mann der Oeffentlichkeit viele Feinde
gedebt haben könnte Jch verlange die Obdülktion

es Leichnams Stimmeund alle Anweſenden Dieſem
xief der Unbekannte mit feſter

ſchloſſen ſich ſeinem Verlaugen an

arzt Leſchtſchinski in Anweſenheit des Polizeipriſtaws Zucker
mann des Prof Petrow der Doktoren Bary Pawlow Dmitrijew
und von Sindenten verſchiedener Hochſchulen die Obduktion voll
zogen wobei die Annahme eine Beſtätigung fand daß der Tod
infolge eines Bluterguſſes in das Gehirn eingetreten iſt Das
Gehirn hatte ein Gewicht von 1710 Gramm

Aus Moskan wird der Schleſ Ztg gemeldet daß auch
die Mehrzahl der großen Fabriken in den Moskaner Vorſtädten
die Arbeit hat einſtellen müſſen weil ſie die übertriebenen
Forderungen der Arbeiter nicht erfüllen können Viele Fabrikenſind von Truppen beſetzt Vom 11 bis 13 Oktober ſind eiwa
20 Leichen und gegen 199 Verwundete bei Nacht von
der Polizet aus der Stadt fortgeſchafft worden Die Meldung
der Petersburger Telegraphenagentur daß während der Un
ruhen in Moskan überhaupt keine Menſchen umgekommen ſind
ſei unwahr

Ein neuer marokkaniſcher Zwiſchenfall
Wie aus Tanger gemeldet wird betrug die Zahl der Banditen

die den Kapitän und einen Marineinfanterie Leutnant des ge
ſtrandeten engliſchen Werkſtättenſchiffes Aſſiſtance gefangen
genommen haben ſechs Die Begleitmannſchaft der beiden Eng
länder beſtehend aus 21 Askaris ergab fich ohne
Widerſtand zu leiſten Der Hauplkmann der Vande
Valiente zeigt ſich erbötig die Gefangenen gegen ſeinen in Haſt
gehaltenen Bruder auszuwechſeln Die 21 Askaris ſetzten ſich
nach ihrer Flucht mit dem Gouverneur von Ceuta in Verbindung
Letzterer ſetzte den Admiral von Gibraltar von der Gefangen
nahme in Kenntnis Mohamed el Torres wurde durch den
britiſchen Geſchäftsträger benachrichtigt Der engliſche Geſandte
in Fes der von dem Vorkommnis ebenfalls unterrichtet worden
iſt vermutet daß die Räuber beabſichtigen die engliſchen
Offiziere ſo lange in Haft zu behalten bis die in Fes in Ge
fangenſchaft befindlichen AUngoraleunte freigelaſſen worden ſind

Der ſpaniſche Kreuzer Arrogante iſt in Kap Negro an
gekommen

Der engliſche Flottenbeſuch in New York
Gegen die geplanten Feſtlichkeiten beim Empfange des

Prinzen von Battenberg proteſtiert die amerikaniſche
Anti Angloalliance League in New York die annimmt der Be
ſuch des britiſchen Geſchwaders bezweckte die Belebung der
britiſchen Sympathien in Amerika ſei alſo eigentlich poli
tiſchen Charakters Die Liga die hauptſächlich aus Jrländern
aber auch aus Amerikanern und Deutſchen beſteht fordert den
New Yorker Bürgermeiſter ſowie das amerikaniſche Marineamt
auf S der Anweſenheit des Geſchwaders offiziell keine Notiz
zu nehmen

Das Refkript des Mifado
Das am Montag in Totio veröffentlichte Reſkript des Mikado
hat folgenden Wortlaut Wir haben es immer für den erſten
Gruudſatz unſerer internationalen Politik gehalten den Frieden
im Oſten aufrechtzuerhalten und die Sicherheit unſeres Reiches
zu wahren Die Förderung dieſer hohen Aufgaben iſt daher
unſer beſtändiges Ziel geweſen aber in den letzten Jahren ſind
wir aus Gründen welche die Notwendigkeit der Seldſterhaltung
diktierte unglücklicherweiſe in Feindſeligkeiten mit Rußland
bineingezogen worden Unſere Armee und Marine haben gleich
mäßig für die Verteidigung des Landes und die militäriſchen
Vorbereitungen innerhalb des Reiches Sorge getragen und
Beſchwerden aller Art im Kriege außerhalb des Landes
widerſtanden und ſo ruhmvollen Erfolg erzielt Unſere Zivll
behörden haben in Uebereinſtimmung mit dem Parlament eifrig
ibre Pflicht getan in der Förderung unſeres Willens Alle
zur Führung des Krieges ſowie der inneren und der
auswärtigen Angelegenheiten erforderlichen Maßnahmen ſind
ſorgfältig getroffen worden wie die Lage es erforderte Unſer
Volk war maßvoll und klug es hat freudig die ſchwere
Laſt der nationalen Ausgaben getragen ſowie edelmütig zum
Kriegsfonds beigeſtenert und war einmütig beſtrebt ſein An
ſehen zu heben und die Würde des Reiches zu wahren Der
Erfolg gebührt im hohen Maße den gütigen Geiſtern
unſerer Vorfahren der Ergebenheit unſerer Veamten
und Offiziere und dem ſelbſtverleugnenden Patrio
tismus unſeres ganzen Volkes Nach 20 Monaten des
Krieges iſt die Stellung unſeres Reiches gefeſtigt die Jntereſſen
des Landes ſind gefördert und da wir in unſerem Wunſche den
Frieden zu erhalten niemals ſchwankend geworden ſind war es
unſeren Wünſchen daß die Feindſeligkeiten nicht fortgeſetzt und
unſer Volk nicht unnötigerweiſe den Schrecken des Krieges
ausgeſetzt würde entſprechend als der Präſident der Vereinigten
Staaten im Jntereſſe des Friedens und der Menſchlichkeit vor
ſchlug daß ſich die Regierungen Japaus und Rußlands über die
Friedensbedingungen einigen ſollten Da wir ſeine Freundlichkeit
und ſein Wohlwollen voll anerkannten ſo nahmen wir ſeinen
Vorſchlag an und ernannten Bevollmächtigte welche mit denen
Rußlands beraten ſollten Nachdem die Bevollmächtigten beider
Länder häufig zuſammengekommen waren und miteinander be
raten hatten erklärten ſich die Bevollmächtigten Rußlands mit
den Vorſchlägen unſerer Bevollmächtigten einverſtanden welche
darauf hinansgingen den Zweck des Krieges zu er
reichen nämlich den Frieden im Oſten zu erhaltenund bewieſen ſo die Anfrichtigkeit ihres Wunie den Frieden

herbeizuführen Wir haben die Bedingungen geprüft über die ſich
die Friedensunterhändler geeinigt haben und da wir dieſelben
vollkommen in Uebereinſtimmung mit unſeren
Abſichten fanden ſo haben wir ſie angenommen
und ratifiziert Nochdem wir ſo den Frieden und den
Ruhm geſichert haben ſind wir glücklich den Segen der
gütigen Geiſter unſerer Vorfahren anrufen zu können und
imſtande die Früchte dieſer großen Taten unſeren Nach
kommen zu hinterlaſſen Es iſt unſer ernſtlicher Wille den
Ruhm mit unſerem Volke zu teilen und uns lange der
Segnungen des Friedens mit allen Nationen zu erfreuen Ruß
land iſt wieder der Freund Japans und wir wünſchen auf
richtig daß ſich die wiederhergeſtellten Beziehungen guter Nach
barſchaft zu nahen und herzlichen geſtalten mögen Jn dieſem
Zeitalter wo es kein Stocken im Fortſchritt der Welt
gibt ſollte auch keine Verzögerung eintreten in dem Bemühen
die Verwaltung der Staatsgeſchäfte unſeres Volkes ſowohl nach
innen wie nach außen zu vervollkommnen Während die mili
täriſche Tätigkeit in voller Kraft ſelbſt in Friedenszeiten auf
rechterhalten werden ſoll ſoll unſer ernſtes Bemühen darauf
gerichtet ſein Erfolge auf friedlichem Gebiete zu erzielen ſodaß
in gleichem Maße das Glück des Landes erhalten werden kann
und auch ſein dauerndes Vorwärtsſchreiten geſichert

wird Wir warnen unſere Untertanen ernſtlich vor
Kundgebungen prahleriſchen Stolzes und befehlen
ihnen ihren Geſchäften nachzugehen und alles zu tun was in
ihrer Macht liegt um das Reich zu kräſtigen

Dänemark
Jm Folkething in Kopenhagen beſtritt der Miniſterpräſident

Chriſtenſen daß die Regierung in der Frage der Landes
verteidigung eine zweidentige Stellung einnehme und erklärte
die Regierung werde unter allen Umſtänden zur Regelung der
Frage einen Geſetzentwurf einbringen Der Miniſter des Aus
wärtigen von RabenLevetzau führte u a ous anläßlich der
Bemerkungen zu ſeinen jüngſten Ausführungen über das Ver
hältnis zu dem e Nachbar Dänemarks wolle er ſagen
daß er ſich in dieſem Punkte genötigt ſehe Stillſchweigen zu
bewahren Er müſſe darin an das Vertrauen des Folkethings
appellieren und hoffe daß ihm dies auch entgegengebröcht werde

Verlangen gemäß wurde noch qm ſelben Abend von dem Polizei

lichen Zelle

Das Volk könne überzeugt ſein daß er dieſer Sache ein ebenſo
warmes Gefühl entgegenbringe wie nur irgend jemand in dieſer
Hanſe

Belgien
Sonntag wurbe in Brüſſel der Propaganda Ausſchuß für diBrüſſeler Weltansvellung im Jahre 1910 gebildet die

Genter Ausſtellung im Jahre 1908 wird nur für die Textil
braßiche einen internationalen Charakter haben

Groſzbritannien
Ein Unfall der leicht eine ſchwere Kataſtrophe herbeiführen

konnte ereignete ſich geſtern auf der Reede von Portsmouth
Die 3 Unterſeeboote A2 A4 und As verlleßen vormittags
den Hafen zu einer Uebungsfahrt Ein Schleppdampfer und ein
Torpedozerſtörer begleiteten die Boote die die üblichen Tauch
manöver ausſührten Plötzlich gegen mittag bemerkten die
Offiziere des begleitenden Torpedozerſtörers daß bei dem Unter
ſeeboot A4 nicht alles in Ordnung war Das Boot kam zwar
an die Oberfläche bherouf blieb aber mit dem Hinterteill im
Waſſer unter einem Winkel von 450 Nach anſtrengender Arbeſt
gelang es ſchließlich die Mannſchaft des Bootes in Sicherheit
zu bringen und letzteres in den Hafen zu ſchleppen Ein
welteres Telegramm aus London meldet Das Unterſeeboot A 4
welches am 16 d Mis in der Stokes By Uebungen vor
nahm wurde durch eine leichte Exploſion beſchädigt und nach
Portsmonth geſchleppt Am 17 d Mts iſt es bevor es ein

werden konnte geſunken Es war niemand au
ord

Norwegen
Pariſer Freunde Fritbhjof Nanſens erſahren daß deſſen

Ernennung zum Geſandten Norwegens in Waſhington be
vorſtehe

Japan
Der Gewinn ans dem Tabakmonopol wird in Tokio für

das Jahr 1905 auf 32 Millionen Yen geſchätzt Man erwartet
daß der Voranſchlag um 1 Million Yen überſchritten wird
Die japaniſche Regierung hat am 16 d das Jnkraft

treten des Friedens anitllch bekanntgegeben

Kunſt und Wiſſenſchaft
Der Pariſer Herbſtſalon der am 16 ds eröffnet wurde

präſentiert ſich glänzend Die neueſten Werke des Bildhauers
Rodin Die Hand des Schböpfers Der erſten Menſchen
erſter Schlaf Schmerz und Tod auf dem Schlachtfelde ge
hören zu den geniglſten Darbletungen des Künſtlers Unter den
fremdländiſchen Künſtlern iſt dem Tag zufolge der Berliner
Borchardt mit einem Doppelporträt in Frellichtmanier vor
teilhaft vertreten

p Hochſchuluachrichten Die mediziniſche Fakultät der Univerſität
Berlin hat das Paderſtein Stipendinm ſür dieſes
Jahr dem Volontäragfſiſtenten am Anaglomiſchen Jnſtitut
Dr Fr Frohſe zuerkannt Wie die Schleſ Ztg mitteilt
iſt der neue Lehrſtuhl für Geſchichte der Medizin in Roſtock
dem a o Profeſſor der Augenheilkunde an der Unvverſität
Breslau Dr H Magnus angeboten worden Dr Magnus
hat aber dieſes Anerbieten abgelehnt Als neues Jnſtitut
wird der Würzburger Univerſität eine laryngologiſche
Klinik mit Poliklinik für Halskrankheiten angegliedert Vor
ſtand wird der Profeſſor für Laryngologie Dr O Seifert

Die an der techniſchen Hochſchule zu Darmſtadt abgelegten
Diplomprüfungen auf dem Gebiete der Chemie ſind von
dem Reichskanzler als gleichwertig mit der Vorprüfung für
Nahrungsmittelchemiker im Sinne des 8 16 Abſ 2 der
Prüſungsordnung für Nahrungsmittelchemiker anerkannt worden

Der ordentliche Profeſſor der Mathematik an der Unlverſität
Jnnsbruck Hofrat Dr Otto Stolz tritt in den Ruheſtand

r Kleine Mitteilungen Dr Wilhelm Gwinner der be
kannte Freund und Viograph Arthur Schopenhauers felert
heute in voller Rüſtigkeit in Frankfurt a M ſelnen 80 Ge
burtstag Aus einer beſchränkten Konkurrenz um das
Bismarck Denkmal in KKreuzburg S iſt der Berliner
Bildhauer Joſef Driſchler als Sieger hervorgegangen
Theodor Schwann dem Miitentdecker der tieriſchen und pflanz

ſoll in ſeiner Vaterſtadt Neuß ein Denkmal
geſetzt werden Das dortige Komitee hat bereits 10,000 M für
dieſen Zweck aufgebracht die noch fehlenden weiteren 10,000 M
ſollen durch Beiträge beſchafft werden Die Kunſthandlung
von Werner in Göttingen hat einige größere Grundſtücke
erworben und durch Niederlegung mehrerer älterer Banlichkeiten
Raum für einen großen Neubau geſchaffen der die erſte
ſtändige Kunſtausſtellung in Göttingen aufnehmen ſoll
Die Eröffnung der Ausſtellung iſt für Anfang November in
Ausſicht genommen

Gerichtsverhandlungen
Die Antwort der Prinzeſſin Luiſe Der Golhaer

Eheſcheidungsprözeß des Prinzenpaares Philipp und Luiſe von
Koburg iſt wie wir meldeten auf den 30 Oktober vertagt
worden da ſich das Gothaer Gericht erſt über ſeine Kompetenz
ſchlüſſig werden will Jm Laufe der Verhandlung wurde auch
bekanntlich eine Depeſche an die Prinzeſſin nach Paris geſandt
in der ſie um eine Ermächtigung zu einem gütlichen Vergleich
erſucht wurde Die Antwort iſt nunmehr eingegangen Die
Prinzeſſin Luiſe bevollmächtigte in der Antwortdepeſche ihren
Anwalt Viſontagi nach freiem Ermeſſen ihre Jntereſſen
zu wahren Doch müſſe eventuell die Perfektionierung des
Vergleichs vor einem ungariſchen Gerichte ſtattfinden

O Dresden 17 Okt Jn der vielumſtrittenen Frage des
fortgeſetzten Krankheitsfalles gab das Oberver
waltungs gericht in letzter Jnſtanz ſein Urteil ab Die
Ortskrankenkaſſe zu Meißen hatte ſich geweigert einem ihrer
Mitglieder das Krankengeld länger als 26 Wochen nach Beginn
ſeiner Erkrankung zu bezahlen obgleich dieſer inzwiſchen als
arbeitsfähig aus der ärztlichen Behandlung entlaſſen worden
war und es ſich nun um einen neuen Krankheitsfall handelte
Die Ortskrankenkaſſe behauptete das Gegenteil der Kranke habe
ungeachtet ſeines körperlichen Zuſtandes mit Aufbietung aller
Kyäſte gearbeitet um ſo einen neuen Krankheitsfall zu ſchaffen
Dieſe Behauptungen der Kaſſe wurden vom Oberverwaltungs
gericht für bloße Mut maßungen erklärt für die ein Beweis
nicht erbracht werden könne Jnfolgedeſſen muß die Kaſſe
die Koſten als bei einem neuen Falle bezahlen
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Provinzialnachrichten
Wernigerode 17 Okt Wenn Jemand eine Reiſe

tut Seit dem 1 Okt ſoll der abends kurz vor 7 Uhr von hier
abfahrende Zug nach Halberſtadt bei der Station Heudeber halten
Aus Unkenntnis fuhr wie die Jlſezeitung berichtet dieſer
Tage der Lokomotivführer durch Vahnhof Heudeber hindurch
was zur Folge hatte daß 20 bis 30 Reiſende gegen ihren Willen
nach Halberſtadt befördert wurden Als ſie deshalb in Halber
ſtadt dem Lokomotivführer lebhafte Vorwürfe machten bedeutete ſie
dieſer ſie hätten ja die Notbremſe ziehen können Auf dem
Stationsburean wurde ihnen alsdann vom dienſttuenden Be
amten eröffnet daß ſie zunächſt die Strecke Heudeber Halber
ſtadt nachzahlen müßten Ein heftiger Wortwechſel und ſchlleß
lich Eintragung in das Beſchwerdebuch waren die Folge

Nordhauſen 17 Okt Felsſturz Bei eeknwerfen ſtürzte nach der Nordh Ztig infolge der ſchon ſeit
Monaten andauernden Niederſchläge in der Sonntagsnacht gegen
11 Uhr unter welt ſchallendem Getöſe im Oberkohnſteinbruch der
Süßmilchſchen Gipswerke eine große Felswand von mehrerendimdert Kibikietern Inhalt in die Tiefe Nur der Gciche
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Umſtand daß der plötzliche Abſturz pich an einem Werktage er
folgte verhütete daß Menſchenleben in Gefahr kamen Eine
Feldaleisbahnbrücke über die Zorge die ſich ebenfalls im Beſitz

enannter Gipswerke befand wurde foſt zu gleicher Stunde von
n ungeheuren Waſſermengen der zum reißenden Strome an

geſchwollenen Zorge fortgeriſſen
Freyburg 17 Okt Feuer brach geſtern nachmittag in

Ebereroda bei dem Handelsmann Friedrich Schulze und Vött
chermeiſter Ernſt Thierſch aus und zerſtörte deren Stallungen
nnd Scheunen Die Wohnhäuſer wurden ſtark beſchädigt Das
Vieh konnte zumeiſt gerettet werden

Vernburg 17 Okt Ein Einbruchsdiebſtahl wurde
hente nacht in das Ladenfenſter des Uhrmachers Pfannſchmidt
in der Halleſchen Straße verübt bei dem den Dieben u a
20 goldene Damennhren und andere Uhren Damenketten Hals
ketten Damenringe im Werte von 1000 M in die Hände fielen
h puren am Fenſter beweiſen daß ſich die Diebe verletzt
aben

Weimar 17 Okt Ein vergeſſenes Grab Zu dem
Grab der Frau von Stein der Freundin Goethes wird
jetzt mitgeteilt daß das Grab bald nach ihrem Tode einer Um
legung des Friedhofes zum Opfer gefallen iſt Heute führt ein
Weg darüber und ſein Platz läßt ſich mit Sicherheit nicht mehr
feſtſtellen Die beſcheidene Gedenktafel würde um das An
denlen der Toten zu bewahren an der Kirchhofsmaner an

und hat zu dem Erdhäuſchen darunter nicht die mindeſte
eziehnng

Eiſenach 17 Okt Ein großes Feuer brach geſtern
nacht in Farnroda in der Meſſerfabrik Heinrich Barth aus
deren Beſitzer ſich ſeit einigen Wochen in Konkurs befindet Jn
wenigen Stunden war das geſamte Fabrikgelände mit einer
Anzohl wertvoller Maſchinen ein Raub der Flammen Da
geſtern vormittag eine Verſteigerung der geſamten Fabrikations
gegenſtände ſtattfinden ſollte vermutet man Brandſtiftung

Leipzig 17 Okt Ein Familiendramaj ſpielte ſich
wie ſchon in einem Telegramm kurz berichtet wurde heute nacht
im Hauſe Hainſtraße 13 ab Das Leipz Tagebl berichtet
darüber folgendes Dort wohnke im vierten Stock der Kürſchner
Auguſt Bernhard Ruß mit ſeiner Ehefran Marle Auguſte
Helene geborene Gerlich und einer 16 Jahre alten Tochter
Antonie Dorothea Ruß iſt 46 Jahre alt ſeine Frau ſtebt un
gefähr in demſelben Alter Eine ältere Tochter hat die elterliche
Wohnung vor kurzem verlaſſen und ihr Weggang ſoll mittelbar
die Veranlaſſung d dem Unglück geweſen ſein das ſich heute
nacht ereignete Ruß war vor einigen Tagen gefänglich ein
gezögen angeblich weil er verdächtig war ſich an ſeiner älteren
Tochter vergangen zu haben Nuß wurde zwar wieder aus der
Unterſuchnungshaft entlaſſen hat ſich aber die Sache offenbar ſo
g Herzen genommen daß er den Entſchluß faßte ſich mit ſeiner

ran und ſeiner Tochter Autonie Doroihea zu vergiften Zu
dieſem Zwecke kaufte er geſtern einen etwa 25 Meter langen
Gummiſchlauch ſchloß dieſen an den in der Hausflur der vierten
Etage befindlichen Gashahn an und leitete ihn dann indem er
in zwei Türen Löcher bohrte bis in das Schlafzimmer Dort
ſchlief er mit ſeiner Fran und der 16 jährigen Tochter Da Ruß
im Haufe die Hausmannsgeſchäfte beſorgte wird es ihm nicht
ſchwer geweſen ſein geſtern abend nachdem das Haus ab
geſchloſſen und die Treppenbeleuchtung abgeſtellt war den Gas
bahn in der vierten Etage wieder zu öffnen ſo daß das Gas in
das Schlafzimmer ausſtrömen konnte Als heute früh gegen
9 Uhr eine Frau in der Rußſchen Wohnung Einlaß begehrte
fand ſie die Tür verſchloſſen Man ſchöpfte Verdacht zumal ſich auch
ein ziemlich ſtarker Gasgeruch bemerkbar machte ließ die Tür
öffnen und fand im Schlafzimmer das Ehepaar Ruß und die
Tochter Dorotheg beſinnungslos in den Betten Die Tochter
var bereits tot die Eheleute Ruß bei denen noch Lebenszeichen
zu bemerken waren wurden ins Stadtkrankenhaus geſchafft wo
ſofort die nötigen Schritte unternommen wurden um die Gas
vergiftüng zu Leheben Dices iſt auch gelungen und es iſt
Ausſicht vorhanden daß das Ehepaar mit dem Leben davon
kommt Die Rußſchen Cheleute lebten in guten Verhältniſſen
und arbeiteten für eine Rauchwarenzurichterei

Zwirkan 17 Okt Der Schatzenſtein abgebrannt
Das vielen Touriſten und Sommerfriſchlern als herrlicher Aus
ſichtspunkt wohlbekannte Gaſthaus Zum Schatzenſtein bei
Elternlein 650 Meter hoch gelegen iſt am Sonntag abend voll
ſtändig niedergebrannt

JZJ D S T T Tvermiſchtes S
Verhaftung eines Sklavenhalters Einen gemeingefährlichen

Menſchen über deſſen Treiben noch Dunkel ſchwebt hat die
Berllner Kriminalpoltzei jetzt verhaftet Es handelt ſich um den
Beſitzer einer Waffelbäckerei namens Hermann Lorenz der ſich
ſelnen Angeſtellten gegenüber als ein wahrer Sklavenhalter er
wieſen hat Sein Gebaren erinnert an die Ausbeulung der
armen Slowakenjungen Lorenz fuchte ſich ſelne Opfer in den
Herbergen und den Obdachen Er verſah ſeine Angeſtellten mit
weißer Mütze Jacke und Schürze gab ihnen ein VBrett mit
Woffeln und ſchickte ſie auf den Handel Feſten Lohn bewilligte
er ihnen nicht nur einen geringen Prozentſatz vom Erlös für

die verkaufte Ware Oft reichte ihr Anteil am Ertrag nicht
einmal aus die geringſten Ausgaben zu decken Oft auch ſchlug
der Waffelbäckermeiſter der früher Artiſt und Degeuſchlucker
war die halbverhungerten Menſchen barbariſch Unter allen
möglichen Vorwänden behielt er ihnen auch die Proviſionen ein
und pfändete ihnen noch dazu Ueberzieher und andere Kleidungs
ſtücke ab Die Leute liefen in der Regel davon und lleßen ihre
Sachen im Stich Zu dieſem Treiben geſellten ſich Betrug und
Unterſchlagung auf anderen Gebieten Lorenz ſtellte Geſchäfts
führer an denen er die Bürgſchaft vorenthielt Auch ſie erhielten
ſtatt des Geldes nur Prügel Zuletzt betrog er auch noch ſeine
Lieferanken Endlich verkanſte er fein Geſchäft mit der geſamten
geborgten Einrichtung für 1700 Mark Mit dem Erlös richtete
Lorenz ſeiner jungen Frau in Pankow bei Berlin eine neue
Waffelbäckerei ein er ſelbſt wollte nach London gehen um
wieder als Artiſt aufzutreten Zwei Schweſtern ſeiner Frau
überredete er mit ihm nach London überzuſiedeln wo er ihnen
ein ſorgenfreies Leben in Ausſicht ſtellte Es ſcheint aber daß
er ſie dort verkuppeln wollte Einen jungen Bruder ſeiner Fran
hehte er auf daß er aus dem Militärwaiſenhaus in Potsdam
entſloh um auch mit nach London zu fahren Lorenz war gerade
im VBegriff vom Lehrter Vahnhof aus feine Fahrt nach London
gtzukreten als er von Krimlnalbeamten verhaftet und nach dem
Unterſuchungsgefängnis gebracht wurde

Die Cholera Vom 16 bis 17 Oktober mittags iſt im
Preußen Staate eine choleraverdächtige Erkrankung aus
Livke Kreis Filehne amtlich neugeeldet worden Außerdem
wurden nachträglich für den Monat September zwei Bazillen
träger aus Adolfsdorf Krels Wirſitz gemeldet Die Zahl
der Erkrankungen an Cholera war in den letzten Tagen in
Lodz unbedentend Todesfälle an Cholera ſind überhaupt
nicht vorgekommen

Verhaftet Geſtern wurde in Budapeſt angeblich der wegen
Wechſelfälſchung bekaunle ungariſche Poet J Rudnyansky
verhaftet deſſen jüngſte volitiſch revolntionäre Gedichte großes
Aufſehen erregten und konfisziert wurden

Menterei auf hoher See Auf dem Dampfer Oceanle der
White Star Line am es auf der Ueberfahrt von Amerika nach
En land zu einer bedenklichen Meunterei unter einem Teil der
Beſotzung Die Folge war daß geſtern bei der Ankunft des
Schiffes in Liverpool nicht weniger als 33 Heizer verhaftet
wurden Mr Bruce J8inay befand ſich an Bord dieſes Dampfers
und die Heizer beſchloſſen dieſe Gelegenheit zu benutzen um mit
elnigen neuen Forderungen durchzudringen Sie warteten bis
man eine Tagereiſe aus New York herans war und dann über

reichten ſie dem Direktor der Linie eine Petltion in der ſie
auseinanderſetzten daß ſie dadurch daß ſie in New York von
einem Schiff des Truſt auf ein anderes kommandiert wurden
Verluſte gehabt hätten Mr Jsmay erklärte ſofort er wolle
abſolut nichts mit der Sache zu tun haben Die Unzufrledenen
ſtellten darauf ein Ultimatum und erklärten daß wenn man ihre
Forderungen nicht binnen 12 Stunden anerkenne ſie ſofort die
Arbeit einſtellen würden Darauf erhielten ſie die Antwort daß
ſie unter allen Umſtänden ihre Arbeit fortſetzen müßten und
daß ihre Forderungen und Wünſche erſt nach Ankunft des Schiffes
in Liverpool näher unterſucht werden könnten Die Heize
weigerten ſich weiter auf derartige Verhandlungen einzugehen
und erklärten bei ihrem Ultimatum beharren zu wollen So
blieb denn Mr Jsmay und dem Kommandanten des Schiffes
weiter nichts übrig als ſich die Frage zu überlegen ob noch ein
anderer Ausweg übrig ſei als die Leute in Ketten zu legen Die
Heizer wurden zunächſt formell verhaftet da ſie ſich aber bereit
erklärten die anderen Heizer und die Mannſchaft des Schiffes
nicht zu ſtören wurden ſie nicht in Ketten gelegt ſondern man
ließ ſie vorläufig frei Vei der Landung wurden ſie aber von
der Polizei wieder verhaftet und vor den Polizeirichter gebracht
der eine Unterſuchung der Angelegenheit angeordnet hat

Techte Nachrichten und Telegramme

Die Landtagswahlen in Oldenburg
Oldenburg 18 Okt Bei den geſtern vorgenommenen Land

tagswablen wurden in Bant drei im Fürſtentum Lübeck
ein Sozialdemokrat gewählt Die Zuſammenſetzung des
Landtages bleibt demnach unverändert ie Sozialdemokraten
unterlagen gegenüber den bürgerlichen Parteien in den
Wahlkreiſen Delmenhorſt Oldenburg und Varel

Die engliſch franzöſiſche Verbrüdernng
London 18 Okt Die Mitglieder des Pariſer Stadt

rats welche zurzeit London beſuchen wunden geſtern nach
mittag im Thronſaal des Buckingham Palaſtes von König
Eduard empfangen Lord Lansdowne der Lordkämmerer
und der franzöſiſche Botſchafter waren zugegen Der
König welcher Feldmarſchallsuniſorm trug reichte den Gäſten
die Hand und erinnerte an die gaſtliche Aufnahme die er in
Paris gefunden Er ſprach die Hoffnung aus die Beſucher
möchten die gleiche Gaſtlichkeit in London finden und eine an
genehme Erinnerung von ihrem Aufenthalte in der britiſchen
Hanptſtadt mitnehmen

London 18 Okt Zu Ehren der hier weilenden Mitglieder
des Pariſer Gemeinderats gab geſtern der Vorſitzende des
Londoner Grafſchaftsrats ein Feſtmahl dem auch der
franzöſiſche Botſchafter Cambon und mehrere Parlaments
mitglieder beiwohnten

Der ſchwediſch norwegiſche Unionskonflikt
Chriftianig 17 Okt Nach einer Privatmeldung der Magdeb
tg erſuchte der Miniſterrat das Storthing um die

Erlaubnis den Thron amtlich dem Prinzen Karl von
Dänemark anzutragen worauf die amtlichen Verhand

wird die Annahme des Geſuches nicht bezweifelt

Die Kriſis in Unugaru
Peſt 18 Okt Das Amtsblatt wird heute ein Königliches
Handſchreiben veröffentlichen durch das Freiherr v Fejervary
auf Grund eines vom Könige genehmigten Programms wieder
zum Miniſterpräſidenten ernannt wird Der Miniſter
präſident wird gleichzeitig angewieſen dem Könige Vorſchläge
für die Beſetzung der einzelnen Miniſterpoſten zu machen

Die internationale Seekonferenz
Brüffel 18 Okt Es iſt anzunehmen daß man auf der hier

tagenden See konferenz zu einer Verſtändigung zwiſchen den
vertretenen ſeefahrenden Nationen über einen bei Schiffs
zuſammenſtößen und für Hilfeleiſtungen bei Seennfällen an
zuwendenden internationalen Code gelangen wird
wenngleich der endgültige Text im Verlaufe der Konſerenz noch
nicht wird feſtgeſetzt werden können da die Abgeſandten der
gegenwärtig zum erſten Male vertretenen Länder nene Weiſungen
und Vollmachten einholen müſſen

Der marokkoniſche Zwiſchenfall
Tanger 18 Okt Meldung des Reuterſchen Bureaus Geſtern

nachmittag wurde die Verbindung mit den gefangenen
Offizieren in der Angelegenheit ihrer Freilaſſung her
geſtellt Valiente deſſen Austauſch von ſeinem Bruder ge
fordert wird war auf Befehl der ſpaniſchen Regierung ver
haftet worden deren Sache es nun iſt ſeiner Freilaſſung zu
S pinen ehe die marokkaniſchen Behörden ihn auf freien Fuß

etzen

Die Lage in Ruſßzland
Petersburg 18 Okt Pobjedonoszews Rücktritt iſt

endgültig beſchloſſen Der Generalprokurator der heiligen
Synode tritt am Ende des Monats in den Ruheſtand

Petersburg 18 Okt Geſtern morgen fand ein Zuſammen
ſtoß zwiſchen Arbeitern der Druckerei für Staatspapiere und
Truppen ſtatt wobei 11 Perſonen durch Bajonettſtiche ver
wundet wurdenMoskan 17 Okt Als dic Teilnehmer an der Beiſetzung des
Fürſten Trubetzkol geſtern nach der Stadt zurückkehren
wollten wurden ſie von Polizei und Koſaken die die Kamen
nyi Brücke beſetzt hatten daran verhindert Das Publikum
warf mit Steinen Darauf griffen die Koſaken mit der
blanken Waffe an und verwundeten viele Zehn
Verwundete wurden in ſtädtiſche Krankenhäuſer geſchafft viele
Leichtverwundete kehrten in ihre Wohnungen zurück 20 Perſonen
wurden verhaftet Um 9 Uhr abends kam es zu Ruhe
ſtörungen weil die Angeſtellten der benachbarten Geſchäfte
für die Polizei gegen die Demonſtranten Partei ergriffen

Warſchau 18 Okt Jm Gonunvernement Warſchan ſind
zurzeit die Arbeiter von 13 Schloßfabriken im Aus
ſtand Nach Nowradomsk im Gouvernement Piotrkow
iſt Militär entſandt worden weil dort im Zuſammenhang mit
einem Ausſtande der Arbeiter der Thoneſchen Möbelfahrik
Unruhen ausgebrochen ſind

Charkow 18 Okt Die Straßenbahnangeſtellten ſind in den
Ausſtand getreten Der Straßenbahnverkehr iſt eingeſtellt

e

Karlsruhe 17 Okt Der Hofbericht meldet aus Baden Baden
Der Großherzog ſtattete dem Reichskanzler Fürſten Bülow
einen Beſuch ab Der Großberzog von Sachſen trifft
heute abend von Straßburg kommend zum Beſuche der groß
herzoglichen Herrſchaften ein

Berlin 18 Okt Der Neuen Pol Korr zufolge wird der
Bundesrat demnächſt eine einheitliche Verordnung zur
Regelung des Kraft wagenverkehrs und des Fahrrad
verkehrs beraten

GBerlin 18 Okt Die Städte München und Solingen
ſind dem Deutſchen Städtetag beigetreten

Berlin 18 Okt Das Hochwaſſer im Ruhr und
Wuppergebiet ruft Verkehrsſtörungen und induſtrielle pe

lungen mit dem däniſchen Hofe beginnen ſollen Jn Chriſtiania

Berlin 18 Okt Jn den Berliner Wäſchefabritk enſtreiken faſt ſämtliche Zuſchneider Wäſcherinnen und
Plätterinnen Nur Näberinnen arbeiten noch vereinzelt Der
Verein Berliner Wäſchefabrikanten berief für heute eine Ver
ſammlung ein um über die eventnelle Ausſperrung der
uſchtſtreikenden Arbeiter Beſchluß zu faſſen Jn der geſamten
Wäſchebranche ſind hier gegen 12,000 Perſonen beſchäftigt

m Wehr der Pücklerſtraße hat ſich eine Frau

lährigen inigleberaten g Kinde wegen Ehezwiſtigleiten
Plauen i 18 Okt Nach den beim Vorſtand des Vereins

der Beſitzer von Lohn Schiffchenmaſchinenſtrickereien
eingegangenen Berichten iſt in ſämtlichen Betrieben die dem
Verein augehören den Arbeitern mit vierzehnts lager Kün
digunasfriſt agekündigt worden Eine Kündigung der
Arbeiter mit achttägiger Kündigungsfriſt ſteht wie der Vogt
Anz meldet beſtimmt bevor Tem Vorteben des Vereins
haben ſich zahlreiche Nichtvereinsmitglieder angeſch oſſen

Bochum 18 Okt Der Alte Bergarbeiterverband

Je r z der 5 eng einerufen agesordnung eues Berggeſetz Arbeitsausſchwahlen Arbeitsordnung weirs eirsguetguß
Eſſen Ruhr 18 Okt Jn Beyerhanſen iſt ein Hind durch

ein von Köln kommendes Antomobil totgefah ren worden
Paris 18 Okt Wie die Agence Havas meldet iſt das von

einem Morgenblatte verbreitete Eerücht daß Leon Bourgeois
mit einer Miſſion nach Deutſchland belraut ſei unbegründet
Paris 18 Okt Der internationale Müllerei

Kongreß wurde geſtern unter dem Vorſitze des Präſidenten
der Nationglen Vereinigung des franzöſiſchen Mühlengewerbes
Tronbat eröffnet Auch Vertreter Deutſchlands ſind anweſend

Chamonix 18 Okt Vorgeſtern haben die Arbeiten zu der
19 km langen Montblanc Eiſenbahn begonnen Die
Bantätigkeit ſoll ſich auf vier Jahre erſtrecken

London 18 Okt Das Renuterſche Burean erfährt aus
amtlicher Quelle daß in der Landſchaft Kivale in Süd
Nigeria ein Gefecht ſtattgefunden hat in dem drei b ri
tiſche Offiziere verwundet wurden Von Lagos ſind Ver
ſtärkungen entſandt worden

Petersburg 17 Okt Dem Großfürſten Cyrill iſt laut
Magdeb Zig wegew ſeiner Verheiratung mit der geſchiedenen

Großherzogin von Heſſen jede Apanage entzogen worden
er behält ſeine großfürſtliche Würde darf aber bis auf weiteres
Rußland nicht betreten

Leitung Otto Sonne
Berantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmaun ſür

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provihzialnvachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänntlich in Halle a S
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Hanclel Gewerbe unch Verkehr

Eintracht Braunkohlenwerke und Brikettfabriken Die
Gesellsohaft beruft eine außerordentliche Generalversammlung ein
die über die Erhöhung des Aktienkapitals um 1 Million M auf
5 Millionen M Beschlußß fassen soll Die neuen Aktien werden zu
einem Kurse von 200 Proz den bisherigen Aktionären der Gesell
schaft derart angeboten daß auf je vier alte Aktien eine neue Aktie
bezogen werden Kkann

Deutsche Steingut Fabrik vormals Gebr Kubbe A G in
Neuhaldensleben Die Gesellschaft hat auf Anfrage mitgeteilt
daß sie mit Export Aufträgen so reichlich versehen sei daß die
Produktion für den überseeischen Markt auf fast ein Jahr voraus
verkauft ist Auch die inländische Kundschaft aus welcher an
dauernä recht rege Nachfrage vorliegt muß mit langen Liefer
fristen rechnen

Rio de Janeiro 16 OKt Wechse auf London 1610

Preise von Kali Kuxen
festgestellt von SamuelZielenziger Berlin u Essen 17 Okt

Geſd J Briet Geld BrietAlexandershall 10,200 10,300 Hercynia 24,600
Beienrode 9800 Hohenfels 11,800 12,000Benthe Aktien 11190 Hohenzollern 9150 9225
Brandenburg 5751 650f Hugo S 2525Burhbaeh 15,600 15,950 Johannashall 7850 7950
Carlsfund 11,100 11,300 Justus T 9150 9225
Cecilienhall 460 Kaiseroda 10,000 10,150Desdemona j 6450 6550 Ludwigshall 41459
Deutschland 3260 3250 Neustaßfurt 19,800 20,250Friedrichshall 1811 186 Ronnenberg Akt 187 191
Glückauf Sonders h 1I19,100 Salzdetfurt Kaliw A 27792 282
Hannov Kali Akt 999 Schieferkaute 2700 2725Hansa 3490 3530j Schwarzburger Sal 930
Hattorf 1525 1550 Siegfried T 4200 425011,300 11,500 Sigmundshall 372 338090

821/290 831 Wilhelmshall4400 4450 l Wintershan
Hedwigsburg
Heldvurg
Hebdrungen

100 14,30014
14,600 14,750

Waren und Produktenberichte
Getreide Mühlen Erzeugnisse usw

Magdeburg 17 Okt Amtl Notierungen Die Votierungen
verstehen sich für 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg
Weizen unver engl gut 161 164 mittel 155 158 gering 140 145
Sommer Weizen gut 162 166 mittel 1655 158 Kolben Sommer gut
170 172 mittel Rauh gut 154 160 ausländ gut 180 185
mittel

Roggen unver inländ gut 158 162 mittel 147 156 ausländ
gut 160 164 mittel geringGerste unver hiesige Chevalier gut 160 170 A mittel
149 158 gering foinste Qualiät über Notiz Landgerste gut
142 150 mittel 135 140 gering Wintergerste gut
mittel gering Ausländ Futtergerste gut 126 128

Hafer fest in ländischer gut 146 152 mittel 138 145 gering
120 130 ausländ gut 145 162 mittel gering

Mais unv runder gut 129 131 amer bunter gut 136 138
Erbsen unver hiesige Viktoria gut 170 185 mittel 158 165

grüne Folger gut 175 190 mittel 150 165
Raps gut MBerlin 17 Okt Frühmarkt ſamtlieh festgestellte Preise

Weizen neuer in ländischer 170,00 172,00 M Roggen neuer
guter inländiseher 154,00 156,00 M Gerste leichte inländ Futter
gerste 134 144 schwere 145 155 russische und Donau leichte
128 133 schwere 145 153 alles ab Bahn u frei Wagen Hafer
märk mecklenbg pomm posen sehles fein 161 170 mittel
153 160 gering 148 152 russiseher fein 148 155 mittel u gering
144 147 ab Bahn und frei Wagen Mais amerik mixd gesund
143 144 mittel mit Gerueh 127 131 runder 132 134 frei
PErbsen inländische und ausländische Futterware mittel 148 158
feine uhd Tauvbenerbsen 159 166 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 21,50 23,50 Roggeunmehl No r 337
loco 20,40 21,80 Weizenkleie 9,40 16,25 Roggenkleie
o Weizen fest meeklenb und ostholstein
106 170 Roggen fest mecklenb uncdh altmärk 154 158 c
dif 9 Pud 10/15 Oktvr 124,00 Gerste fest südruss 712 r
104,50 Hakter fest holstein und meceklenb 150 168 di t T
Americ mixed eit für prompte Lieferung 115,00 La Plata e

109,00t wigeber 17 Okt Weizen unv 145,00 164,00 rvos
120,00 134,00 Roggen fest loco 1000 kg Zollgew 148,00 142,00
russ Gerste fest inländ große Hafer fest loco

r 2000 kg Zollgewiecht 130 139 fein 140 149
Danzig 17 Okit Weizen loco unv Umsatz in ländischerBetriebsſtörnngen hervor Auch dem Mittel und dem Nieder

rhein ſtehen Hochwaſſer bevor hochb undàd weiß 157 22 imländ hellb 143 161 Transit hoobh
h
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und weiß 130 hellbunt 126 Roggen unver inländ 148 149
russ u poln 115 Gerste grobe 660 700 137 150 kleine
625 660 g2 125 Hafer inländ 138 140

Antwerpen 17 Okt Weizen fest Mais fest Hafer kest
Gerste fest

New Vork 17 Okt Telegr Roter Winterweizen Loco
92 e vorige Notierung 91 Oktbr Dezbr 913 807
Mai 902 50 Juli Mais Dezember 54 53/2 Mai
50 4956 BMlehl 3,40 3,40 Getreidefracht 2 ßChieago 17 Okt Teiegr Weizen Dezbr 8656 857 Mai
86 8676 Mais Dez 44 44

Knrtoſffelmehl und Stärke
Berlin 17 Okt Kartoffelmehl und Stärke 19,50

Kärke 10,10
NMNagdeburg 17 Okt Prima Kartofketmehl und Aärke für

100 kg 19,00 19,26

Feuechte

Knſlee
Hamburg 17 Okt Sehlutß Kaffee good average SantosA 38 75 Ga Dez 38,75 Gd März 39,25 Gd Mai 99,75 Gd

uhig
Hamburg 17 Okt Kaffee stetig Umsatz 5000 Sack
Amsterdam 17 Okt Java Kaffee good ordinary 31,25Havre I7 öict Sehlußberiecht Kaffee good average Santos

Okt 47,25 Dez 47,25 März 47,650 Mai 48,00 Behauptet

Zneker
Magdeburg 17 Okt Am Zuckermarkt war die Tendenz

ausgesprochen matt die Werte sanken heute 25 35 Pfg Trotz des
Regens war gröberes Fabrikangebot Der Grund der Verflauung
sind die fortgesetzten starken Realisationen von London die aus
den großen von Paris übernommenen Verbindlichkeiten stammen

Hamburg 17 Okt nachm 6 Uhr Rüben Rohzucker 1 Prod
Basis 88 90 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per
Oktober 17,10 Nov 17,10 Dezember 17,20 März 17,60 Mai 17,90
Aug 18,90 Rnhig

Paris 17 Okt Rohzucker ruhbig 8890 neue Kondition 20,25
bis 20,50 Weiber Zucker matt No 3 kür 100 kg Okt 2496 Nov
242 Okt Jan 2458 Jan April 25

London 17 Okt 9690 Javazucker ruhig
Rüben Rohzucker flau loco 8 sh 5 d loco 9 sh 9

Spiritus,
Nordhausen 17 Okt Branntwein 45 Vol für 100 kg ohne

Faß ab Brennerei 71,50 72,50 desgl 40 Vol 64 65 M

Hamburg 1I7 a iritns ruhig Okt 16,00 Okt Nov
18,00 Nov Dez 18,00 GParis 17 Okt Spiritus ruhig Okt 32,50 Nov 31,25 Jan
April 32,25 Mai Aug 33,25

Peotrolenm
Hamburg 17 Okt Petroleum stramm Stand white loco 7,15
Antwerpeh 17 Okt Sechluß Raffiniertes Type weiß loco

19,00 baB OKt 19,00 Nov 19,650 Jan März 19,650 Foest
New Vork 17 Okt Telegr Petroleum Standard white in

New Vork 7,60 in Philadelphia 7,55 Refined in Cases 10,30 Credit
Balances at Oil City 1,56

OÄlsanten Oe Fettwaren
Bremen 17 Okt Schmalz e Roko Tubs u Firkins

40 Pk in Doppeleimern 405 Pf Sp stetig
Hamburg 17 Okt Rüböl mihig verzollt 46,00
Köln 17 Okt Rüböl loco 51,00 Mai 52,00
Antwerpen 17 Okt Schmalz per Dez 96,00
Paris 17 Okt Schlußberieht Rüböl ruhig Oktbr 49,650

Nov 49,50 Nov Dez 49,75 Jan April 51,00New Vo rk 17 Okt Telegr Schmalz Western steam 7,75
Rohe und Brothers s,00

Chicago 17 Okt Telegr Sehmalz Okt 7,072 Jan 6,822
Wolle Baumwolle

Bremen 17 Okt Baumwolle stetig Upl middl loco 51
Liverpool 17 Okt Sechlub Baum wolle Umsatz 8000

davon für Spekulation und Export 500 B Tendenz Willig
Amerikanische good ordinary Lieferungen Stetig Oktbr 5,21

Okt Nov 5,21 Nov Dezbr 5,24 Dez Jan 5,28 Jan Febr 5,31
Febr März 5,33 März April 5,36 April Mai 5,38 Mai Juni 5,40
Juni Fuli 5,41

Manchester 17 Okt 12r Water Taylor 20r Water Leigh 77/8
30r Water courante Qualität 8 300 Water bessere Qualität /s
32r Mook cgourante Qualität 40r Muie Mayall 9 40r Medio
Wilkinson 97 32r Warpeops Lees 898 36r Warpoeops Rowland
36r Warpecops Wellington 99 40r Double Weston 10 60r Double
cour Qualität 134 32r 116 yards 16 grey printers aus 32r46r 230

Metalle
Eisleben 17 Okt MR A Kupfer 155 158 M per 100 kg ab

Bahnstation Hettstedt netto Kasse
Hamburg 17 Okt Silber 865,00 Br 84,50 G
London 17 Okt Silber 28B16
Amsterdam 17 Okt Bankazinn 90

Cape Coppoer 6,37 Consolidated Goldfields of Afrika 6,12 De Beers17,93 Durban Roodepoort 3,87 New Jagersfontain 7,81 Transvasl
Mining and Gold Estates 1,16 Chartered 2,03 East Rand 6,97
Randmines 8,16 Shebas 11/6 Ruvig

London 17 Okt Sechluß Chilikupfer fest 722 Lstrk
2 Mon 71 Zinn fest Straits 1482 3 Mon 148 Blei fest
span 15 engl 15 Zink fest gewöhnl Marke 282 spez 29

GIasgow 17 Okt Vormittag Roheisen Mixed numbers
warrants 52 sh 8 d

Glasgow 17 Okt Schlub Rohbeisen
warrants Middelsborough 54 sh e d
h Chemische Vrodukte

London 16 Okt Chilisalp ord 10 sh 72 ch raff 10 sh 9 d

London 17 Okt Sehlub Bechuangland Exploration 0,87

Mixed numbers

WVnasserstünde 4 bedeutet üher unter Null
er n Vreeee FaſWVuone

Artern Brückenpegel 16 Okt 1,62 17 Okt 1,98 36
Weibenfels Oberpegel 2,94 3,06 12do ünterpegei 2 2,30 2,76 4
Trotha 17 118 m 6Alsleben Oberpegel 16 2,98 17 3,02 4do Unterpegel 3,58 3,68 10Bernburg 3,00 a 3,07 7Kalbe Oberpegel 2,28 2,30 2do Unterpegel 2,98 3,06 8

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Moldau Tser Eger RIbe
F d rer e reBudweis 16 0,74 12 Torgau 17 216 26Er 77 Vittenberg 2,83 17Junghbunzlau 0,80 39 Roßlau 2,65 12Laun 571 37 Barby 30 18Pardubitz 40,64 12 Magdeburg 2,72 11Brandeis 40,60 Tangermde 3,47 3Melniſc 0,63 7 Wittenberge 2,96 5Leitmeritz 0,70 7 Döwitz Peg 16 t 2,20 20

Außhig 17 1,37 16 ILauenburg 17 2,11 16
Dresden 0,181

Aussig Von den oberen Plätzen werden 73 em Wuchs gemeldet

T n o r 7 m B r J n Industrie Akten ar r 41 101,750 ren conv 1892 4 100 60b233 uman Anl amort 0 0 O er ciem Wer 3577 l do o unl 06 4 100 208 o unk 071 4 101 2560Berliner Börse do do Kleine 5 o soo do unk bis 1913 4 102,506 5 W do do nnſe 08 a 101756 Hartm Masehinen A
17 OKktbr do do v 1994 4 91,30b28 Preuß Pfdb Bk S XX Anna urger Stelhegnt 7 181 25020Bismavrelchütte 103 75b62 Helios elektr 4 36 50620

Ergä den teieph Russ Anleihe v 1905 4 97 u XXIunk 1910 4 101 40 rehimedes 4 163 500 Braunschw Kohlen lEibernia 1903 AkeeSanren u p in cko v 1890 II Em do 8 XXV unk 14 4 103 00bz0 Arenberg Borghau 35 731000 Puderus Eisenwerke 4 102,75623IIöchster Farbw al 103 60be0
Meldungen im gestr Abendblatt do Cons 8925u 10r 4 do S XXVI un 14 327 100,75820 BalekeTolleri Burbach Gewerkseh 5 104 o052 Hohenfels Gew 5 104 606

i ing Co 8 183,75 b s75 do conVv Obligat 3 s 84 500 do S XXIV unk 12 3 97,00 Berlin Chart Bau freo 7r0 oobe Charlott Wasserw 4 100,800 ebr Körting 42 103,608Schwed St A V O4 32 do KI ObI unk 08 4 100,250 Beri Unionbrauerei 6 117500 Continentale do e to3 oobz Krupp Gussstahl 4 We
nan Piokontk Buſcar Stadt A 88ev 472 98 o do do unk 04 6 000 Book Br cv u 8 151 750r0Pannenbanm 4 100 400 Lauraähütte e

Berlin Wechsel 5 Lombard 6 do do Kleine Ae 98,50 do Com Ob II b 101 4 104 2066 Spand Ber Br 7 165 00 e Pesseuer Gas 4 V Ludw Löwe Co 4 100 6082Amsterdam 22 Brüssel 3 Buen Air do 500 T 4 40 do IWunk 12 354 101,500 o Königst z 6 1326 do 1892 42107 ob Naphtha Gold Anl 4 99,750
Italien PTätze 5 Kopen do do 100 4 94 40be do do III unk 12 3 99,608 96 Pfefterberg Br 14 243,5062 do 1898 4 ſ04,600 Neue Bod Ges 4 100 ob
25437 L r r Lissab do 862000 M 4 67 25626 n S W Breslauer Olfabrik 4 81,75 ba Deutsoh Atl Tel Ges T 101,50b20 do do 21 96,296

g Paar r e u 4 98 4 1100,306 e d von i Sgrittabris vr i 266 00de l e r or e r eed br g n reuer Masech Fabr 140 50620 eWarschau 5 Schwed Sechw P Kündb 4 100,508 Sächs Boden Credit Caroline b Otkleben 15 325,60620 onnersmarekhütte 4 100,o000 do 1902 4 101300
Plätze 5 Norw Plätze 5 440 do rückz 103 4 8 III unk P 1909 4 03,700 Gharlottb Wasserw 152 324 0002 Dortmund Vnion 5 111,806200bersehl Pisenb B 4 102,6082
Sehweiz Wien 3 e do Städte Pa v do S IV unk P 1910 4 to3 oos Gonsol Marie Br W 3 114 do do 5 103,400 do Eisen Ind 499,800o Städte 02 a 00 20020 S II un b 1908 3 99 250 Cousol Marie Br W 114 50Vngar Spark Pf IV V a 10 S II uUnkK b /2 99 Deutsche Jute Spinn 10 185,90b2 do 4 99,7062 Rombacher Hüttenw 4/2 104 200

do do I II 4 97,500 Sehwarzbg H p B do Spiegolglas Ges 14 266 50e20 Nlektr Liof Ges 4/2fo4 606 Rybnicker Steink 4 101 909Setäaozten nnd Banknoten ßzrfetta 100 Tire ſtr Mp st do rn r c n Dresädn Gardin F 12 198,008 J r r 104,25026 Selaileer Gruben 4 1101,250
g 2 W o S VIUnK b do bahn 8 186 506 0 o unlc 1 2106,1060 o do 1898 4 102,600Rand d a Vost 1858 Kredit kr Westd Boden Credit 1Gig St e 5 ü D D aao 18601 2000 S i ändb 4 on oog Püsseldorfer Eisenh O 128 60s26 Georg Mar Bergw to4 500 do do 1903 4 00 40be
old Dollars do do Ser T 4 o00 808 ert Maschinen F 9 163,00 o G es f Elektr Vntern 4 100,00 b do do 4 102 4002Imperials alte a do 1864 Lose fr MpSt do Ser V unk b 00 4 101,806 i r ja wen 30 530 25 do do 42103 25b2BSicmens K Halske 4 103 10b2do do zu 500 G Russ Präm An do Ser VI unie b 10 4 102,20b8 t grteld arerä o Gewerkseh D Kaiser 4 100,250 Vnion Elektr ar 103,100o do Papierfabrik 20 253 00626 uv 1864 5 M 5/0 pgo nene pr St 16,23502 4o v 186601 5 do Ser VII u P 13 4 102 309 I farter Strassenb G 148,506 do unk 14 1100,706 JZeitzer Maschinen 42104 000

3 21 er 23 vo 75 e a Fagon Mannstädt 10 208,006 0 u r 101,758mere n n r l Flensburg Schitkkbauſl1 197,756b26 o o e 103 5020 r nen Iypohelenan re r re Freund Maseh conv 10 326,500Ru o r h r nen en e so Loipziger Bö e harten 7 i 2883 gn tionen Gaggen Fisenw A 5 1130,00 olpziger 0780 o Bocdenkvreditanstdo do do 5 3 u 1 R 216,20b Bank Aktien g Pogtlängelsenk Gußstahl O 106,756 4 ogtländ Bk Plauen 10 201,006r ein on r e IIy n u un 2 e Barwer Bank Verein G 35 40 b Gerresh Glashütten g 17 Oktbr 1905 Zwiekanor Bank
do g hleine 324 0002 do v 1901 Ser r 4 101 ob Braunsehw Bank 5/6116 800 Gladbach Woll Ind 1 170 ooe cq3q3qnJ rzl Altenb Landesjg 0 V en Bresl Wechsl Bk A 5 tos 1o0 Görlitzer Eisenbbed 16 311 90b2 DHentsehe Fonds bank Obligat 3 100 256re h r Vs 4 101 20626 CoburgerKredithenk 42 97 2506 Grevenbroich Maseh 25,758 Sens St An v I8ö5 3 94,606 do do do S V 372 100 256
Deutsche Stnatspap Vſang 4 x III s Danziger Privatbank 6 128 106 jGricsheim Elektron 12 2614,006 do do 1852 68 ev 31/2 99 850 Baubank f Dresdenan Rentenbrieſe Provinz ung r u 11 Jug 96 750 Dtseh Asiat Bank 10 i85 bote Handelisg k Grundb 0 213 0026 Altenb Stadt Anl v Hyp Oblig gar 3 e 97,5060
Stnät Anleihen und Lose v J it r r xv zu 957 u Hisch Et W Hahn 5 116 tobze Hausa Dampfsehiffg 9 147,90020 W 1699 I u II 4 104 600

z a S 3 u 95 7 do Hypoth B Berl 7 147,9002 Harb Wien Gummi I2/2271 008 itz St Anl 89 32 99 503 Inuztric 4 kD Reichs Schatzanw do S XIX 35 7 G thaer Privatban e 6 128 252r0 Haricort Bergw Ges 9 164,25620 emnitz St zanl 59 32 in Alte Frauerc t
1905 unk 1907 32 100,208 do S XXunk b 1910 32 95 75620 er HIIVatbanK n do do 1902 unk 07 3 99,508 ten Akt Brauerei 78,500do von 1904 3 99 o b R B Plab VII 4 100 4002 Hamb Hypoth B 8 174 80b2 IIedwigshütte 12 196,7552 do do 1874 gonv 3 99500 Cröllwitz Papierſab 12

Bad St 01 ungy os 103 4062 a i r unſc o 4 101 756e0 LiibeckerKommerzb 7 138,756 Iein Lehmann 0 125 50 ha do do 1879 conv 32 99 508 D Spitzenfab Lpz L 18 272,5062
u Priim r lege 2 T Meining Hypoth B 7 153 2056 Herbrand Waggonk 6/2 174 ob resd St be 3 99 200 Gera Jutespinn Lit A 24 340,000do Präm Anl v 67 4 156 40b28 do XIVunk b 1914 4 103 40bz6 r resd St A 1900 abg 3 99,20 lHayr Präm Am v 66 v e do XIII XIIIA 33/ 00 250 Proub Hypoth 6 126,008 IIoffinann Stärkef 12 213 00b2 go do 1900 4 103908 do do Lit B18 235 000

Bremer m 1857 88,90 3 98 50b2 do IX zu 95 2500 do Pfandbriefb 7 147,906 Hoffmann Waggon s 325 10b6era do v 1887 312 98 750 Germania M F Chem 0 116 008
Gr Iess St A u tiger Cuun ar Westdtsech Bod Kr 6 144 90620 Hotelbetriebs Ges 20 281,75620 do v 1903 3 98,756 Glauziger Zuckerfab 2 123,506am Stagwehte nes Arm e h geren 23225 so Borgban l 2 e el a 1865 T A 3 96,000 Gohlis Bierbr St 4 6 i28 500

amort 1900 4 102,50b2 o 4o0 i i 127 25076 mowrazlawsteinsal 5 r do do 1897 Ser I 3 87,500 do do Prior A 6 130,000do do 1904 3 99,2062 do do IIIu V 3 102 S Bentsele Risenb Prioritäten Körting Gebr s 22 do do 1876/84 u 87 3 99850 Golzern DI St A 7 132,500h St r g F e o Lauehhammer conv 8 177,50bz0 8 I v 87 31 Körbisdorf Zuckerk 9 139 508Lüb St Anl unk 14 32 98 00628 do do VIu VII 4 ioo so c inke Wagenpa 121 302 00brg 18909 8 II v 87 3 99 850 X t Agh do 1Xu IXa um o s 4 100,s00 IHalb Blankb 1884 c 3/2 ne Magenbau do 1897 Ser IIA 3 998560 Leipzig Vereinsbr 15 255 908Ostpreuß Prov Anh 4 104,300 38 x e ewi 102 300 üb Büchen v 1902 Mgdeb Bau u Kr 634,756 Plaueni V St A 1888 372 99,000 Malzfabr Schkeuditz 9 158,000
do do 3e 97 50b2 5 s an P 4 102 300 Magd Wittenb St A 3 99 o Magdeburg Bergw 28 z 1892 Ser II 99000 Schönb Sächs Webst 14 250,008

theinprav 5 I W arg Küstr z Prior inr un 71 m go Sviit nun u 97306 Starg Küstr u 1906 47 do St Prior 28 zug St An 1897 3 99,000 Fr Schulz jr Leipzig 21 34,00br0
Toltow r An uR l 2 l04 eeer do S XI unx v 10151 3 97 806 a Mail o o do 1903 3 99,000 8töhr Co Kamimg 5 168 500a Hamb Uyp Pldbr 4 100 70b26 Mühlenwerke do do 1892 4 103,000 Thüringer Gasges 15 296 006Sarmen Stadt Anl 53 202 do 8 341 400 l02 20620 Beutsche Risenv Siammn Alct do Straßenbahn 7 157,008 do 1897 Ser II 4 0o3,000 Iittel Krüger 2 1119,006
Berlin St Synode 02 32 99,006 ào S 401 450 P les 2 Massener Bergbau 4 1137,90b Riesa St Anl 1891 98 3 h 99,000 Wernshs J abg St A 7 1118,506Cassel St Anl I 1904 32 98 756 do 190 z 95 40b26 Eutin Lübeck 3 90,900 Mechan Web Zittauf 8 184,756 Wurzen do 1893 1902 3 99,000 Kammg Vorz A 9 143,508

Oöthen 808490950603 38 00 p Hyp B VII 4 103 100 Nordd Wernig Lit A e 940062 älter Speisefett Eisenbahn Stamm AkUen gat von Industric GesDortmund 1891 98 03 3 97 8 ba a T s x 4 102600 Neumellevue i Liqu freo 1780 obz6 Tiesig Topſſtz 500 8 285 500 n GewerksehaftenWNor iussig Teplitz 500 fl 8 235,506Dresden 1900 unk 10 4 os 5022 VII un b ös 31/2 98,300 ertnee Akt 2 73 Bönm Nordbahn 5 128,000 Altenb Aſct Brauerei
do 3 99,508 l Auslünd Riaenb Prioritäten do do Vorz Akt 5 695,90 f Cröllwitz Papierfab 4Dässola 889 93,94 00 03 an 99 706 Meclcl H u W B S V 2 102,006 Nordd Jute Sp Lit al 6 129,506 Buschtiehrad Lit A 128/21 298,0060 Damm r wnkng 41/2102,500

5 05 33, 8 l irre P Zw /2Eisenach1s99 uner 09 4 102,700 do do alte u conv L 3 n Anatol Bhn I kleine 5 104 4052601 do do Tit B 2 93 00bz0 do Lit B 2 Gr eipi Strassenb 4 102 300
Frankfurt a M 1903 99 000 ein Hyp Bk S II od do Ergänz kleine 5 102,75626 Nordsee Dampfkkfisch 6 149 00bz8 Graz Kötlach Ieipz Baumw Sp An 103 500Glauchau 1894 1903 312 98 258 do do VI 4 1100,608 Centr Pac IRek rz 491 4 100,65d26 Nürnbg Iorkulesw 9 198 2560 Prag Dux Centraltheater 5 92,808

902 32 96 do VII unk b 19276 4 100 a20 r do r2 29 3/2 87 90 b Oberschles Char 9 1174,75026 Wlektr Wer uer 37 300 do VIII un tott 4 i02298 Los Woron v 1884 50758 Hppe e evn 1 unev 06 01,4 v 19 u m ppelner Zement trvliu Fien l do Elekct Strassenb 4 162 206o 94 96,93 1901 o3 ar o gert W täuä 4 37horre r ugolth gar 4 t00 gorn Eeiersb eleitt B St a 4 9490 Fussig Tepl 96 folg 94 5oenä do icammgarnesp 4 1027008
Nürnberg t A 1503 3 88,308 un b 1905 z chark As v ſAös0 4 es gob2 o do Vor Akt 7 140 00 e Böhnn Nordbahn 1903 33 93,400 plalztabr Sehlrondit 4 101 600
Seele h h a fur Kiew 493,00 Reichelt Metalisehr 11 219,250 1662 Golg 4 on 100 ans Gewleen 6fev 4 101770Sächis Idw Pr IIA Der b r a Macedon Gold Prior 66,50b22 Rhein Spiegelgias M 8 188,69 Bugcküohr ehe et 4 i01 300 h 4 ieir es

XXII XXIII 4 o Xunev b 1913 Je 96,0 do do Kleine 3 668,50 Rh Westt Spre t 13 227 25 3i ſi Spr 32,000 do do 1882 4 101,700do Kreditbriefe 4 W Mitteld Bod Cred A Moskau Kasan 491 ob äechs Guss wo 15 297 00b20 Dux Bodenb 93 atfr

z r 2 l 5 975 z 060do do 859 30626 S IV unk b 09 10 ,50 do Kiew Wor uk O6 4 90,508 Saxonia Zemontkabn söi 162,006r0 4 o e 42 4 I
Kur und Nenmwärker do unk b 06 86 00226 o Smolensic 4 91,90be Se Teinw Kramsta 412 133,50 äo w 1 1869 5 10,000 do do 1902 4 103 500

re 4 102 06 n 4 102 0000 M ind b unk 9 4 50Sehles Zinich St Pr 19 428 00taä m II 18711 5 110,000 Naumbg Brle Oblig 4 I0ot oog
Pomm Rentenbriefe 4 102 100 unt u Jorth Pacifie Gen L 77 1056Sehöfferhof Br Mainz 11 188 ob o Em III 1874 Gold 56 110,760 Stöhr Co Leipzig a 103,o00Posensche do 4 102 06 do 8 XIII unk b 132 7 u 27 Osterr Frz St B alte 8 90 o0ode Schönob Fr Terr G 12 209 oob26 Graz Köti m V 781 2 73006 Tittel Kräger 8 4 100,500

Zenene e Ziiß re 43 33 s I e r 20 342 25 do Em 19021 4 l 98,900 FZeitzer Par u Solnsis 192 T chwartzkopff Msch 10 250 50b60 S mSohlesische do 4102 106 r T er do do v 18951 3 33 256 Stollwerek b Va 6 12150 an Kohlen Aktien u Prliovrititen
Braunschv 20 Tr Tose dec s v T 4 uoo ob do do I u II 6 i Strals Spietk St Pr 7 129,206 Erbl Ritterseh Kr 91,506 M p SrKö u Stück 231,5026 45 S XVIII 40 4 101 70 e G J Ob n ren Halensee frec 3100 0bz6 a 3 a v Erzgeb Steink A V 45 1130,00cöln Mindl 39290 Pr Anl 146,608 do J t t el Griasi Obl v 5022 V Chem Werk Charl 12 215 50h26 Landst Bank Bantzen 3 99 Gersd Stkb V St A 13,50 396,000beining 7 ose M p St 57 7 a ſonos Portg v 1889abg I R 4/ron 750 er Dampt Ziegeſet 15 175,50be0 Leip H B u Am S do o Pr A I 48 860,000g St 51 do S XXI do 1913 4 Io2,206 Rjäsan Kozlow 4 91,60620 V Kö 1 n xT Köln Rottw Pulv 16 275 50b26 8 P unk b 1906 3 e 98,000 do do do II 43,50 765,008Aminaene Farg 42 unk b a t do Uralsk v 98u b o0 4 859 70b2 V Stahlw Zyp u Wis 9 169,00 do S VII do 1908 3 93,200 Kaisergrube b Gers t

en a zu I o Russ Südostbahnv 01 4 90,50b2 Voigtl Masch St Akt 6 166 25026 do S X do 1913 /e 98,006 dorf St A 6 350,006
Wo do S XVI u eonv l 3 500 Russ Südwestbahn 4 90,70d2 do do Vorz A 6 165,4062 do S Bund C 4 03 o06 do do r A la

Argent FPisenb Anl 5 1100 25620 Pr Ctr Ba r ä 4 10100 Rybinsk unk b 1906 4 85 40b26 Westfäl Kupter 32 134,500 do S D 4 Ios oog Oberhohnd Forst O 50,000de r e u r Ctr Bd Cr v 1660 Sücdlösterr 590 Oblig 56 107,200 Westl Boden Ges 4 128,5000 do S F unk b 1906 4 103,000 0 der 10 170,00Anl v 1897 4 90,25b do v 1899 unk b 1909 4 102,406 e8 do Schader 000Chilen Anl v 1850 do 1903 do 1912 4 lio3 so do Gold 26,75 Wollwaren Merkur 16 242,0022 do S VIII do 1908 4 os ooß Zwiek Oberhohnd 300 4190,00
Chines do v 18595 6 J 1912 ürk Bagdad A T 4 39 40020 do Pfdb S IX uk 10 4 102,600 Zweck St Vereinsgl 120 1315,001 iei a do v 1886 89 94 3 26 00026 Warseh W X i S 4 82,4002 nen von Tudustrie ianeor rerG rich 25 1026 do v 1896 do 4908 3 96 20t26 a Gesehlschuften Bank Aen riedensgr Meuselw 46 840 o00e 527 do v 19 än 1018 i 97 500 Art Ges f Anſſ Vabr Hant rundb p s o00 eghlita Braun Ges 16 318 vos

a d 52 u do Ceutr Boden Antind Risenb St Akt do do 42103 00b2 I eipz Baubank 5 40 o Fr 15 310 000590drte P I G 52,8026 Comm Obl I03,7062 ren an a Vereinsgl in Meuseldo 5060 d Kkieine 16 5 gem Elektr Ges 4 I00 60 do Immob Ges 9 177,008Gesterr e 1,6 52 80 do do w 67 91 32 99 100 Anatol Bisenb von o 4 I witz St A 93 1476,00err einntl Rents 4 100 900 2 o 00 ooB bauer Bank 6 116,006 o Co Prior Art 108 1760,00V 1800 372 99,3 ba do do 600/0 5 118 902 Anhalt Kohlenwerkel 4 100 00 Oberilausitzer Bank 7 r
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